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Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 1ʻ573ʻ290.03 
ab. Das Budget rechnete mit einem solchen 
von 1ʻ821ʻ000 Franken. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget beträgt somit rund 
248ʻ000 Franken und entspricht einer Punkt-
landung.

Die grössten Abweichungen waren bei der Pfle-
gefinanzierung (Gesundheit) sowie der Sozial-
hilfe und dem Asylwesen (Soziale Sicherheit) 
zu verzeichnen. Beide Bereiche lagen über 
Budget: «Gesundheit» +CHF 405ʻ279.37 und 
«Soziale Sicherheit» +CHF 413ʻ961.34. 

Demgegenüber war der Bereich «Allgemei-
ne Verwaltung» mit CHF 300ʻ341.16 unter Bud-
get sowie der Steuerertrag erfreulicherweise 
um CHF 508ʻ106.33 über Budget. 

Insgesamt konnte der Gemeinderat eine 
hohe Budgetgenauigkeit erfreut zur Kenntnis 
nehmen. 

Eigenkapital
Die Jahresrechnung 2025 zeigt – unter Be-
rücksichtigung der vorgeschlagenen Verwen-
dung des Jahresergebnisses und der zwingend 
vorzunehmenden Reserveveränderungen per  
31. Dezember 2025 – ein Eigenkapital von CHF 
39ʻ450ʻ537.34 (Vorjahr: CHF 41ʻ021ʻ902.01).

Diese Reduktion des Eigenkapitals kam wie 
folgt zustande: Abnahme der Spezialfinanzie-
rung «Abfallbeseitigung» von CHF 34ʻ858.15, 
Zunahme der Spezialfinanzierung «Feuer-
wehr» von CHF 96ʻ432.85, Abnahme der Spezi-
alfinanzierung «Abwasser» von CHF 68ʻ368.99, 

Abnahme von Legaten und Stiftungen im Ei-
genkapital von CHF 36ʻ280.35, Zunahme der 
Reserve «Wertschwankungen Finanzvermö-
gen» von 45ʻ000 Franken sowie dem Aufwand-
überschuss von CHF 1ʻ573ʻ290.03.

Investitionen
Im letzten Jahr wurden über die Investitions-
rechnung Ausgaben von CHF 7ʻ299ʻ134.63 
getätigt und Einnahmen von CHF 722ʻ510.20 
(ausschliesslich Kanalisationsanschlussbeiträ-
ge) verbucht. Die Nettoinvestitionen beliefen 
sich damit auf CHF 6ʻ576ʻ624.43. Das Budget 
2026 sieht Nettoinvestitionen von 12ʻ736ʻ900 
Franken vor.

Nettovermögen pro Kopf
Die Politische Gemeinde Grabs verfügt per 
Ende 2025 über ein Nettovermögen von CHF 
993ʻ289.60. Pro Einwohner bedeutet dies ein 
Nettovermögen von rund 132 Franken (Vorjahr: 
1ʻ011 Franken).

Informationen zum Steuerfuss und den Gemein-
debetrieben finden Sie auf Seite 2.

Detailinformationen
Weitere Informationen zum Rechnungsab-
schluss 2025 und zum Budget 2026 können 
der Jahresrechnung 2025 entnommen werden. 
Diese wird auf Bestellung versandt oder steht 
auf der Gemeinde-Website in digitaler Form zur 
Verfügung (grabs.ch – Rubrik «über Grabs/Kom-
munikation/News»).

Die Bürgerversammlung der Politischen Ge-
meinde Grabs findet am Mittwoch, 1. April 2026, 
20 Uhr, in der Mehrzweckhalle Unterdorf statt.

Auf der Seite 15 in diesem Gemeindeblatt in-
formiert Gemeindepräsident Niklaus Lippuner 
über aktuelle Themen.

GESCHÄFTSBERICHTE UND 
JAHRESRECHNUNGEN 2025
BUDGETS 2026
Politische Gemeinde     /      Ortsgemeinde     /     Evang.-ref. Kirchgemeinde

VORLAGE DER JAHRESRECHNUNG 2025
Rechnungsabschluss mit tieferem Aufwandüberschuss als budgetiert



AUS DEM GEMEINDERAT
Beibehaltung des Steuerfusses auf 100%
Das Budget 2026 sieht einen Aufwandüber-
schuss von 1ʻ400ʻ200 Franken vor. Es ist vor-
gesehen, den Aufwandüberschuss dem Eigen-
kapital von derzeit rund 40 Mio. Franken zu 
entnehmen. 

An der Bürgerversammlung vom 1. April 
2026 beantragt der Gemeinderat im Rahmen 
der Budgetgenehmigung den Steuerfuss auf 
100% zu belassen.

Ergebnisse der Gemeindebetriebe
Technische Betriebe
Die Jahresrechnung 2025 der Technischen Be-
triebe zeigt einen Gewinn von insgesamt CHF 
1ʻ282ʻ924.25, das Ergebnis ist ca. 435ʻ000 Fran-
ken besser als budgetiert.

Im Bereich «Wasser» wurde ein Gewinn von 
CHF 99ʻ035.85 erzielt, gut 100ʻ000 Franken we-
niger als budgetiert. Die Abweichung ist über-
wiegend auf interne Umlagen von Betriebsauf-
wand zurückzuführen, welche im Budgetpro-
zess nicht berücksichtigt waren. Da im Bereich 
«Wasser» bereits eine ausreichende Ausgleichs-
reserve besteht und aktuell keine Projekte für 
Vorfinanzierungen bekannt sind, schlagen Ge-
meinderat und Betriebskommission vor, den 
gesamten Gewinn aus dieser Sparte an die Po-
litische Gemeinde abzuliefern.

Im Bereich «Strom» wird ein Gewinn von 
CHF 1ʻ018ʻ818.11 ausgewiesen, was einer Bes-
serstellung von knapp 650ʻ000 Franken gegen-
über dem Budget entspricht. Knapp 220ʻ000 
Franken über Budget liegende Einnahmen 
«Netznutzung», tiefere Aufwände «Material» 
und «Drittleistungen» sowie Kostenumlagen 
auf die Bereiche «Wasser» und «Kommunika-
tion» haben zum merklich höheren Gewinn 
geführt. Aus dem Bereich «Strom» ist keine 
Gewinnablieferung an die Politische Gemein-
de vorgesehen. Es wird vorgeschlagen, CHF 
52ʻ086.46 der Ausgleichsreserve «Strom» zuzu-
weisen, eine ausserordentliche Einlage in den 
Energiefonds von 200ʻ000 Franken zu tätigen, 
sowie die verbleibenden CHF 766ʻ731.65 in die 
Vorfinanzierung «Smart Meter» einzulegen.

Der Bereich «Kommunikation» schliesst 
mit einem Gewinn von CHF 165ʻ070.29 ab, ca. 
110ʻ000 Franken tiefer als budgetiert. Auch 
hier sind insbesondere die Kostenumlagen aus 
dem Bereich «Strom» sowie ein höherer Mate-
rialaufwand für die Budgetabweichung verant-
wortlich. Betriebskommission und Gemeinde-
rat schlagen vor, den Gewinn aus dem Bereich 
«Kommunikation» vollumfänglich an die Po-
litische Gemeinde abzuliefern, da in diesem 
Bereich die bestehende Ausgleichsreserve von 
2ʻ000ʻ000 Franken als ausreichend erachtet 
wird und aktuell keine Vorfinanzierungen mög-
lich sind.

Mit der vorgeschlagenen Gewinnverwen-
dung verfügen die Technischen Betriebe per 
31. Dezember 2025 über ein Vermögen von 
CHF 17ʻ774ʻ762.99 (Vorjahr CHF 16ʻ865ʻ070.96). 
Dieses setzt sich zusammen aus dem Fonds 
für erneuerbare Energie (CHF 322ʻ290.58), der 
Ausgleichsreserve «Wasser» (3ʻ000ʻ000 Fran-
ken), der Ausgleichsreserve «Strom» (8ʻ000ʻ000 
Franken), der Ausgleichsreserve «Kommunika-
tion» (2ʻ000ʻ000 Franken) sowie den Vorfinan-
zierungen «Smart Meter» (CHF 1ʻ394ʻ895.29) 
und «Netzausbau Kommunikation» (CHF 
3ʻ057ʻ577.12).

Betagtenheim Stütlihus
Beim Betagtenheim Stütlihus resultierte ein 
Einnahmenüberschuss von CHF 39ʻ217.59. Das 
Eigenkapital per Ende 2025 beträgt neu CHF 
2ʻ872ʻ681.40.

Melioration Talgebiet
Die Rechnung der Melioration Talgebiet 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
11ʻ375.95 ab. Das Eigenkapital erhöht sich da-
durch auf CHF 338ʻ502.56.

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Lenherr Markus, Güetli 2456, Grabs, Ersatz 
Holzheizung durch Wärmepumpe Luft/Wasser 
aussen, Güetli 2456, Parz. Nr. 3498.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

fiftyone davos AG, Promenade 51, Davos 
Platz, Stützmauer für Liegewiese, Amasis 3965, 
Parz. Nr. 1213.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Senn Robin, Unterer Erlenweg 6, Grabs, 
PV-Anlage 40 m2/9.6 kWp, Unterer Erlenweg 6, 
Parz. Nr. 1656; Stäheli Heinz und Irene, Wiesen-
strasse 15, Grabs, PV-Anlage 94 m2/22.3kWp, 

Wiesenstrasse 15, Parz. Nr. 1417; Kuntz Camille 
und Priska, Kreuzbergstrasse 4, Grabs, PV-Anla-
ge 51 m2/12.1 kWp, Kreuzbergstrasse 4, Parz. Nr. 
1148; Vetsch Roberta und Martin, Wiesenstras-
se 13, Grabs, PV-Anlage Fassade 52 m2/12 kWp, 
Ochsensandstrasse 6, Parz. Nr. 2570; Gabathuler 
Patrik, Nelkenweg 6, Grabs, Sanierung Fenster 
und Fassade, Nelkenweg 6, Parz. Nr. 1907.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im offe-
nen Verfahren vergeben:

	 Hintere Grabserbergstrasse (Buechwald)
-	 Verlegung der Strasse und neue Stütz-
	 mauer: Käppeli Bau AG, Sargans

Diesem Beschluss vorbehalten bleibt die Geneh-
migung des Gutachten und Antrages «Hinte-
re Grabserbergstrasse (Buechwald) / Verlegung 
der Strasse und neue Stützmauer» durch die 
Bürgerschaft anlässlich der Bürgerversamm-
lung vom 1. April 2026.

Hintere Grabserbergstrasse (Buechwald) / 
Verlegung der Strasse und neue
Stützmauer
Die Hintere Grabserbergstrasse verläuft vom 
Lehn bis zur Wildhauserstrasse. Sie ist im Sinne 
des Strassengesetzes (sGS 732.1) als Gemein-
destrasse 2. Klasse eingeteilt, weshalb der Un-
terhalt vollumfänglich durch die Politische Ge-
meinde Grabs zu tragen ist.

Im Gebiet «Buechwald» ist eine umfassende 
Strassensanierung notwendig. Das kantonale 
Tiefbauamt hat an die errechneten Gesamt
kosten von 1ʻ944ʻ000 Franken aus einem Fonds 
für Naturereignisse für dieses Projekt einen 
Kantonsbeitrag von 75% bewilligt, womit die 
Nettokosten für die Gemeinde voraussichtlich 
noch 508ʻ500 Franken betragen werden.

Weil die Bruttokosten eine Million Franken 
übersteigen, erfolgt gestützt auf Art. 36 der Ge-
meindeordnung in Verbindung mit Anhang I 
(Finanzkompetenzen) Ziff. 1.1 «einmalige neue 

POLITISCHE GEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG 

Mittwoch, 1. April 2026, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Unterdorf

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2025 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs-
	 kommission
2.	Hintere Grabserbergstrasse (Buechwald) / Verlegung der Strasse und neue Stützmauer; 
	 Gutachten und Antrag
3.	Budget und Steuerplan 2026
4.	Allgemeine Umfrage 

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Apéro offeriert. Die Stimmrechtsausweise wurden 
durch die Post überbracht. Fehlende Ausweise können bis spätestens Mittwoch, 1. April 2026, 17 
Uhr, bei der Gemeinderatskanzlei (081 772 08 15) angefordert werden.
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Ausgaben» die Antragsstellung an der Bürger-
versammlung in der Form eines Gutachtens.

Das detaillierte Gutachten wird in der ge-
druckten Jahresrechnung, welche bei der Ge-
meinderatskanzlei angefordert werden kann, 
aufgeführt sein. An der Bürgerversammlung 
vom 1. April 2026 wird dieses Geschäft separat 
traktandiert.

Rahmennutzungsplanung (Baureglement 
und Zonenplan) / Rechtskraft und 
Invollzugsetzung
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
30. Oktober 2023 die Rahmennutzungsplanung 
erlassen.

Die öffentliche Auflage erfolgte vom 6. No-
vember bis 5. Dezember 2023. Während der 
öffentlichen Auflage sind sechs Einsprachen 
eingegangen.

Aufgrund dieser Einsprachen wurden der 
Zonenplan und das Baureglement in einzel-
nen Teilen angepasst. Die Änderungen wurden 
am 5. August 2024 vom Gemeinderat erlassen 
und vom 12. August bis 10. September 2024 
erfolgte eine zweite öffentliche Auflage. Es sind 
keine weiteren Einsprachen eingegangen. Zwei 
Einsprachen wurden aufgrund der Änderungen 
zurückgezogen. Somit verblieben vier Einspra-
chen.

Diese Einsprachen wurden vom Gemein-
derat am 28. Oktober 2024 abgewiesen. An-
schliessend wurde die Planung vom 11. No-
vember bis zum 20. Dezember 2024 dem fakul-
tativen Referendum unterstellt. Dieses wurde 
nicht ergriffen.

Am 17. Januar 2025 wurde daraufhin der 
Genehmigungsantrag an das Amt für Raument-
wicklung und Geoinformation (AREG) gestellt.

Das AREG hat am 21. November 2025 die 
Grabser Rahmennutzungsplanung genehmigt.

Den vier Einsprechern wurden die jewei-
ligen Gesamtentscheide, bestehend aus dem 
Einspracheentscheid des Gemeinderates und 
der AREG-Genehmigungsverfügung im Dezem-
ber 2025 unter Ansetzung einer 14-tägigen Re-
kursfrist eröffnet. Die Rekursfrist verstrich in 
allen Fällen ungenutzt.

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
2. Februar 2026 beschlossen, die Grabser Rah-
mennutzungsplanung, bestehend aus Baure-
glement und Zonenplan, per 1. März 2026 in 
Vollzug zu setzen.

Die frisch revidierten Ortsplanungsunterla-
gen sind unter www.grabs.ch/ortsplanung auf-
geschaltet. Der neue Zonenplan ist auch unter 
www.geoportal.ch abrufbar.

Der Gemeinderat freut sich, dass Grabs so-
mit als erste Werdenberger Gemeinde den um-
fangreichen Prozess der Ortsplanungsrevision 
nach den Vorschriften des Planungs- und Bau-
gesetzes abschliessen konnte.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Alkoholhan-
delspatent verlängert:

	 Prima / Elisabeth Eggenberger / 
	 28. Februar 2027

Lebensmittelkontrollen 2025
Das Amt für Verbraucherschutz und Veterinär-
wesen überprüfte im letzten Jahr 30 der insge-
samt 66 kontrollpflichtigen Betriebe in der Ge-
meinde Grabs. Die kontrollpflichtigen Betriebe 
in Grabs schneiden sehr gut ab.

VERANSTALTUNGEN IM  
BERGGASTHAUS VORALP

4. April 2026
Eröffnung der Sommersaison

8. Mai bis 7. Juni 2026
Bella Italia – eine kulinarische Reise in un-
ser Nachbarland.

10. Mai 2026
Muttertagsbrunch (eine Reservierung ist er-
forderlich).

Öffnungszeiten
9.30-21.30 Uhr

Küche durchgehend von 11.30-20.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Das Voralp-Team behält sich vor, 
bei schlechtem Wetter einen 

zusätzlichen Ruhetag einzulegen.

081 771 38 48, info@voralp.ch
www.voralp.ch

AUS DEM STÜTLIHUS
Dienstaltersjubiläen
Zusammenkommen ist ein Beginn – zusam-
menbleiben ein Fortschritt – zusammenarbei-
ten ein Erfolg. Im Januar 2026 konnten drei Mit-
arbeiterinnen ihre Dienstaltersjubiläen feiern:

Patricia Alder
5 Jahre / Hotellerie

Cornelia Gantenbein
5 Jahre / Hotellerie

Fanny Oehry
5 Jahre / Pflege

Heimleitung, Personal und Heimkommission 
danken den Jubilarinnen recht herzlich für den 
engagierten Einsatz und die gute Zusammenar-
beit während der vergangenen Jahre. 

Sie wünschen ihnen weiterhin viel Freu-
de und Erfolg bei ihren anspruchsvollen Tä-
tigkeiten zum Wohle der Bewohnerinnen und 
Bewohner.

AKTIVITÄTEN
SKICLUB GRABS
3. April
Karfreitags-Chäsmagro-
nen auf Gamperney

4. April
Saisonschluss auf Gam-
perney
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Einkaufen in Grabs 

In unserem herzigen Lädeli im 
Kirchgemeindehaus Grabs  
finden Sie gerecht gehandelte 
Lebensmittel aus aller Welt, 
Karten, Servietten und 
Geschenkideen. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie! 

Öffnungszeiten

Donnerstag 14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 

 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
 professionell und zuverlässig 
 mit Sorgfalt und Freude 
 respektvoll und achtsam 

Wir geben 
 Zuwendung und Zeit 
 Freiraum für Spiel und Bewegung 
 Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
 individuelle Eingewöhnung 
 verschiedene Betreuungseinheiten 
 einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta

und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

info@malergrabs.ch

eidg. dipl. Malermeister
Lippuner Elia

.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32
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HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	= Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Eggenberger Hans Jakob, Grabs, an Eggen-
berger Freddy Hansjakob, Grabs / Nr. 812, Dorf-
engrabenstrasse 13 (Doppel-Einfamilienhaus, 
231 m2, Gfl., Gartenanlage); Nr. 805, Dorfengra-
benstrasse (Garage, 18 m2, Gfl.)

Eggenberger Bruno Matheus, Erbengemein
schaft (GE), an Eggenberger Anna, Grabs / Nr. 
3170, Anggalrina (11ʻ069 m2, Strasse/Weg, Wie-
se, Wald)

Hohl Beatrice Paula, Grabs, an Vetsch 
Hans Ulrich und Gertrud, Grabs (ME zu ½) 
/ Nr. S20355, Hochhausstrasse 4a (StWE-WQ 
117/1000, 3 1/2-Zi-Whg Nr. 8 im Erdgeschoss, 
Süd-Ost); Nr. M15154, Hochhausstrasse 4 + 4a 
(1/25 ME-Anteil an Nr. 2397, Tiefgarage, 398 m2 
Gfl., Gartenanlage, bef. Fl)

Lukashaus Sinn Stiftung, Grabs, an Perso
nalvorsorgeeinrichtung der Lukashaus Stif-
tung, Grabs / Nr. S20277, Sporgasse 6 (StWE-
WQ 130/1000, 4 1/2-Zi-Whg im Erdgeschoss, 
West); Nr. M15082, Sporgasse 6 (1/8 ME-Anteil 
an Nr. S20284, Tiefgarage mit acht Autoein-
stellplätzen)

Lukashaus Sinn Stiftung, Grabs, an Perso
nalvorsorgeeinrichtung der Lukashaus Stif-
tung, Grabs / Nr. S20278, Sporgasse 6 (StWE-
WQ 104/1000, 3 1/2-Zi-Whg im Erdgeschoss, 
Ost); Nr. M15083, Sporgasse 6 (1/8 ME-Anteil an 
Nr. S20284, Tiefgarage mit acht Autoeinstell-
plätzen)

Meier Anja, Grabs, an Meier Emanuel Dani-
el, Grabs / 2/10 ME-Anteil an Nr. 4886, Iverplut 
(694 m2 Wiese)

Vetsch Niklaus, Erbengemeinschaft (GE), 
an Szilágyi Róbert und Kaplonyi Laura, Seve-
len (ME zu ½) / Nr. 811, Dorfengrabenstrasse 11 
(Doppeleinfamilienhaus, 187 m2, Gfl., Garten-
anlage); Nr. 808, Dorfengrabenstrasse (Garage, 
14 m2, Gfl.)

SCHULSCHNIPSEL
Gedanken des Schulratspräsidenten 
zum laufenden Schulbetrieb
«Manchmal fallen mir Bilder ein von einer Schu-
le, die für alle Kinder funktionieren kann. Ich 
denke dabei an eine Schule, in der Kinder Freu-
de haben dürfen, in der sie neugierig sind, sich 
sicher fühlen und wissen, dass sie gesehen wer-
den. Eine Schule, in der sie sich aufgehoben füh-
len. Denn nur dort, wo Kinder sich sicher fühlen, 
kann Bildung wirklich gelingen. In meinen vie-
len Schulbesuchen erlebe ich immer wieder, wie 
sehr sich Lehrpersonen bemühen – oft weit über 
das Erwartbare hinaus. Dieses Engagement ist 
beeindruckend und verdient grossen Respekt. 
Gleichzeitig wird eines immer klarer: Das Umfeld, 
in dem Schule heute stattfindet, verändert sich 
stark, teils fast dramatisch.

Veränderungen erkennt man beim genauen 
Hinschauen
Veränderungen stellt man oft erst dann fest, 
wenn man sehr genau hinschaut. Vor allem dann, 
wenn sich Bewährtes lange bewährt hat und 
Neues nur in kleinen Schritten sichtbar wird. Auch 
in Grabs verändert sich Schule – leise, schritt-
weise, aber spürbar. Gerade diese noch kleinen 
Veränderungen beschäftigen uns sehr, weil sie 
Hinweise darauf geben, wohin sich Schule und 
Gesellschaft entwickeln.

Vielfalt braucht passende Angebote
Die individuelle Beschulung wird immer wich-
tiger. Kinder bringen unterschiedliche Voraus-
setzungen, Fähigkeiten und Belastungen mit. Sie 
sind nicht alle gleich leistungsfähig, nicht gleich 
belastbar und nicht gleich weit. Entsprechend 
müssen Aufgabenstellungen und Lernangebote 
angepasst werden. Oft hört man, dafür brauche 
es eine 1:1-Betreuung, und das sei nicht mach-
bar. Das stimmt nur bis zu einem gewissen Grad. 
Kinder an Erwartungen zu messen, die sie nicht 
erfüllen können, oder ihnen Aufgaben zu übertra-
gen, die sie überfordern, kostet häufig mehr Kraft 
als ein gut durchdachtes, individuelles Angebot.

Schule braucht mehr als ein Menü
Die Zeit lässt sich nicht zurückdrehen. Ich erinne-
re mich gut an die Kantine in der Kantonsschule: 
Es gab ein Menü. Heute würde eine solche Kanti-
ne wohl kaum noch Gäste haben. Unsere Gesell-
schaft ist vielfältiger geworden – und genauso 
braucht auch die Schule verschiedene «Menüs». 
Nur so kann Lernstoff verdaut werden. Diese Um-
stellung ist keine Modeerscheinung, sondern eine 
Notwendigkeit. Sie muss aus der Ausbildung he-
raus wachsen oder wieder neu entdeckt werden.

Bewährtes neu denken
Dass dies möglich ist, zeigen Mischklassen von 
heute, aber auch sehr grosse Mischklassen von 

früher. Mit den heutigen pädagogischen und 
technischen Möglichkeiten dürfte es nicht auf-
wendiger sein als damals. Nicht alles war früher 
besser, doch die Erkenntnis, dass weniger oft 
mehr ist – und dass weniger oft besser verarbeitet 
werden kann – ist es wert, wieder ernsthaft be-
dacht zu werden. Dafür braucht es auch den nö-
tigen Raum, zeitlich wie räumlich. Dank unserer 
Bürgerschaft konnte dies in den letzten Jahren 
Schritt für Schritt umgesetzt werden.

Wenn Verhalten zur Herausforderung wird
Hinzu kommt der Faktor Verhalten. Es gibt Kin-
der, denen Kompetenzen im Bereich der exeku-
tiven Funktionen weitgehend fehlen. Sie zeigen 
herausforderndes Verhalten, reagieren impulsiv, 
aggressiv oder wirken antriebslos, beinahe de-
pressiv. Das verlangt von Lehrpersonen grosses 
Fingerspitzengefühl, Geduld und starke Nerven. 
Gleichzeitig braucht es die Erkenntnis, dass Schu-
le immer mehr zum Lebensraum wird. Der Bil-
dungsauftrag steht nicht mehr allein im Zentrum. 
Es geht darum, Kinder durch die Wirren der Zeit 
und durch zahlreiche Veränderungen in ihrem Le-
ben zu begleiten – und das sieht bei jedem Kind 
anders aus.

Gemeinsam mit den Eltern
Ein grosses Kränzchen gebührt an dieser Stelle 
auch den Eltern. Viele von ihnen bemühen sich 
sehr, oft unter schwierigen Bedingungen. Schule 
kann heute nur dann gelingen, wenn Elternhaus 
und Schule gemeinsam unterwegs sind. Gera-
de in herausfordernden Zeiten braucht es Ver-
trauen, Dialog und das gemeinsame Ringen um 
Lösungen. Beziehungen müssen gelebt werden 
– gleichzeitig braucht es klare Grenzen. Dort, wo 
Grenzen notwendig sind, müssen sie verständlich 
und transparent kommuniziert werden. Einsicht 
entsteht nicht durch Druck, sondern durch Erklä-
rung und Beziehung.

Mut, neue Wege zu gehen
Dafür braucht es Mut, Nerven, den Mut zur Lücke 
und zur Inselpädagogik. All das prägt den heu-
tigen Schulalltag, der sich stark verändert hat 
und von der Aussenwelt oft nur unzureichend ver-
standen wird. Wir als Schulteam bemühen uns 
sehr, diesen anspruchsvollen Auftrag gemeinsam 
zu tragen und in der Neuzeit anzukommen. Es 
wird tiefgreifende Umstellungen brauchen – weit 
mehr als nur ein paar kleine Stellschrauben.

Ein Blick über den eigenen Tellerrand zeigt, 
dass solche Wege möglich sind. Schulen wie die 
Universitätsschule Dresden, die Alemannenschu-
le oder die Havemüller Grundschule arbeiten 
seit Jahren mit individualisierten Lernformen, 
altersdurchmischten Gruppen und einem starken 
Fokus auf Beziehung, Verantwortung und Selbst-
ständigkeit. Diese Schulen zeigen: Veränderung 
ist anspruchsvoll, aber machbar – und sie lohnt 
sich. Grabs kann dies auch!
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 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 

Stützpunkt
Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

081 771 32 54
info@spitex-grabs-gams.ch
www.spitex-grabs-gams.ch

Öffnungszeiten Stützpunkt
Montag bis Freitag
8 bis 12 Uhr
13.30 bis 17 Uhr

Bankverbindung
St.Galler Kantonalbank AG, Gams 
IBAN CH23 0078 1621 1809 1200 0

Mit Ihrer Solidarität unterstützen Sie 
unsere gemeinsame Organisation.

FO
TO

G
RA

FI
E

Firmen- & Mitarbeiterportraits 
Immobilien • Architektur
Events • Kultur • Gastronomie
Drohnenaufnahmen

Kohlplatz • 9472 Grabs  
079 544 566 3
hallo@kohlplatz.ch • kohlplatz.ch

Das Haus fürs kleine Kind. Hier spielt sich Grosses ab.

Babystube
Herzlich willkommen im Storchennest

Raum für Begegnung, Austausch und Sein für frisch  
gewordene Eltern mit ihrem Baby von 0 bis 8 Monaten.

Jeden 1. und 3. Mittwoch, jeweils 14 bis 16 Uhr,  
mit flexiblem Kommen und Gehen. Genaue Daten  
finden Sie unter www.storchenest.ch/Babystube.

Ohne Anmeldung, Kosten: 10 Franken.
Die pädagogischen Leiterinnen haben ein  

offenes Ohr für individuelle Fragen.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Weitere Infos: storchennest.ch  
Storchennest | Mühlbachweg 14 | 9472 Grabs

Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch
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«JUGEND & HUND»-TRAINING 
Kinder und Jugendliche für den artgerechten 
Umgang mit ihrem Hund sensibilisieren, ih-
nen spannende, abwechslungsreiche Stun-
den gemeinsam mit ihrem Vierbeiner bie-
ten, sie mit den wichtigsten Erziehungsre-
geln vertraut und ihnen den Hundesport 
schmackhaft machen: Das sind die Ziele 
der «Jugend & Hund»-Gruppe. Im Vorder-
grund stehen dabei stets die Freude und der 
Plausch aller Beteiligten.

Trainingszeiten
April bis Oktober, jeweils dienstags, 
18 bis 19 Uhr

Teilnehmer/-innen
Kinder und Jugendliche im Alter von 
8 bis 18 Jahren

Kosten
Das Saisonabo kostet 80 Franken, 
Schnupperstunde gratis

Trainingsort
Vereinsgelände «im Erb», Sevelen

Weitere Informationen findest du auf un-
serer Homepage www.kvwerdenberg.ch.

Hast auch du Lust dabei zu sein? Dann mel-
de dich unverbindlich per Mail (kurs@kv-
werdenberg.ch) oder telefonisch bei Vanes-
sa Keller (079 215 03 29).

Ganz nah. Ganz da.
Seit 25 Jahren verbinden wir unsere 
 Region. Mit Mobile, Internet, TV  
und Festnetz aus einer Hand. Zum 
Jubiläum: 3 Monate alles gratis.
riiseeznet.ch/clever25

3 Monate  
alles gratis
Mobile, Internet, TV  

und Festnetz

Ganz  
schön clever

Und das seit  
25 Jahren

LEBEN IN GRABS 60 PLUS
Besuchen Sie uns auf der Website:

www.grabsnetz60plus.ch

Dort finden Sie eine Übersicht von 
Dienstleistungen in unserer Gemeinde für
Ihre Anliegen, Fragen und Informationen.
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2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch

Blutdruckmessung
Blutzuckermessung
Impfen
Wundversorgung
Stützstrümpfe anmessen
Pille danach
Zeckenentfernung
Haus- und Reiseapotheke
kontrollieren und nachfüllen
Milchpumpen Vermietung
Krücken Vermietung

apotheke.grabs@swidro.ch

Neue Apotheke in Grabs!
Gerne lösen wir Ihre 

Arzt-Rezepte ein!

081 771 31 48

Staatsstrasse 66a, 9472 Grabs

Zudem bieten wir Ihnen folgende
Dienstleistungen an:

Familienzentrum Grabs
Kirchgasse 2, 9472 Grabs

Der Treffpunkt für Familien in Grabs

•	 Familienkafi (offener Treff ohne Anmeldung)

•	 Kindercoiffeur (1 x pro Monat mit Anmeldung)

•	 Stilltreff «Wunderbar» (1 x pro Monat)

•	 Kurse und Workshops für werdende und junge Eltern

•	 Offene Turnhalle

•	 Babysittervermittlung und -kurse

•	 Kinderartikelbörse (2 x im Jahr)

•	 Infos über Spielgruppen und weitere Angebote für 

Kinder und ihre Eltern in Grabs und Umgebung

•	 Mütter- und Väterberatung (jeden Montagnachmittag 

auf Voranmeldung, martina.gamper@mvbwberg.ch)

•	 Mintegra Frauentreff (Mittwoch, 9.30-11 Uhr, Esther 

Dütschler, 077 450 11 55)

Kontakt / Weitere Infos / Termine

077 470 45 92, info@familienzentrum-grabs.ch

www.familienzentrum-grabs.ch

oder folge uns auf Facebook bzw. Instagram
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Der WWF und der Walter Zoo Gossau rufen 
die Bevölkerung von Grabs und Umgebung 
zur Meldung von Glühwürmchen-Sichtungen 
auf und zur Teilnahme als Glühwürmchen-
Entdecker/-innen.

Sie gehören zu den magischsten Sommermo-
menten: Leuchtkäfer in lauen Nächten – besser 
bekannt als Glühwürmchen. Doch ihr geheim-
nisvolles Leuchten wird auch in der Ostschweiz 
immer seltener. Lichtverschmutzung, intensive 
Landnutzung und der Verlust naturnaher Le-
bensräume setzen den einheimischen Leucht-
käfern stark zu. Nun rufen der WWF und der 
Walter Zoo Gossau die Bevölkerung zur Mithilfe 
auf: Gesucht sind Sichtungen von Glühwürm-
chen in der Ostschweiz und dem Fürstentum 
Liechtenstein – von heute und von früher. 

Wo sind sie geblieben?  
In der Region Ostschweiz kommen drei ver-
schiedene Leuchtkäferarten vor. Wo genau sie 
heute noch leben und wo sie früher verbreitet 
waren ist jedoch nur lückenhaft bekannt. Viel-
leicht in Grabs? Genau hier setzt das Mitmach-
projekt an: Jede gemeldete Beobachtung hilft, 
das Puzzle der nächtlichen Biodiversität zu ver-
vollständigen. 

Glühwürmchen melden – einfach 
und wertvoll 
Wer in der Dämmerung oder nachts ein Glüh-
würmchen entdeckt, kann den Fund online 
melden. Auch Erinnerungen an frühere Beo-

bachtungen, die bisher nie er-
fasst wurden, sind ausdrücklich 
willkommen. Die Daten fliessen 
direkt in wissenschaftliche Aus-
wertungen ein und zeigen, wo 
die faszinierenden Nachtinsek-
ten noch vorkommen oder be-
reits verschwunden sind. 

Glühwürmchen-Entdecker/-in 
werden 
Noch einen Schritt weiter gehen 
Interessierte, die sich als Glüh-
würmchen-Entdecker/-innen en-
gagieren möchten. Von Mai bis 
September 2026 beobachten sie 
während mehrerer Wochen ausgewählte Ge-
biete. Mitmachen können Erwachsene Natur-
begeisterte, auch ohne Vorkenntnisse. Die Frei-
willigen werden fachlich eingeführt und wäh-
rend des Projekts begleitet. 

An einem Einführungsabend im Walter Zoo 
Gossau werden die Leuchtkäferarten und die 
Kartierungsmethodik vorgestellt, damit die 
Freiwilligen für die Einsätze in der Dunkelheit 
bestens vorbereitet sind: Freitag, 24. April 2026, 
17 bis 19.30 Uhr, oder Samstag, 25. April 2026, 
17 bis 19.30 Uhr.

Warum Glühwürmchen mehr sind als 
nur schön 
Leuchtkäfer gelten als sogenannte Schirmart: 
Wo sie leben können, profitieren viele weitere 
Tier- und Pflanzenarten mit ähnlichen Ansprü-
chen. Glühwürmchen brauchen strukturreiche, 
wenig belastete Landschaften und vor allem 
dunkle Nächte. Ihr Schutz steht damit stellver-
tretend für eine lebenswerte Umwelt, von der 
auch wir Menschen profitieren. 

GLÜHWÜRMCHEN IN DER REGION GRABS GESUCHT
Die Ostschweiz soll wieder leuchten

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Mittagstisch 60+ im Stütlihus, vom Dienstag, 31. März 2026, 11.45 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei einem feinen Menü für CHF 16.50 und anschliessender Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen/Jassen; Anmel-
dung bis spätestens Montag, 30. März 2026, 10 Uhr, bei Ruth Müller (081 771 73 17).

Vortrag «Tretmühlen des Glücks. Wir haben immer mehr und werden nicht glücklicher» des Seniorenforums Werdenberg, 
in der Fachhochschule Ost, Campus Buchs, Hörsaal G1, vom Dienstag, 7. April 2026, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Prof. Dr. Mathias Binswanger, Hochschule Nordwestschweiz; Eintritt: 10 Franken pro Person.

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 8. April 2026, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe-
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 9. April 2026
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Bus nach Sargans (Römerweg); Wanderroute: Überführung – der Saar ent-
lang zur Teerstrasse – «Rundweg» Giessenregulierung – der Aeulistrasse entlang zum Bahnhof; Rückfahrt mit Bus/Postauto nach Grabs; 
Mitnehmen: Wanderstöcke; die Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versicherung ist Sache der Teilnehmenden; alle wanderfreudigen 
Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger (081 771 21 92).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 28. April 2026, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).

© Shutterstock

© Pexel Rakicevic
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VERANSTALTUNGEN
MÄRZ
17.	Grabser Kulturstamm
	 18 Uhr, Seecafé am Werdenberger See
18./25. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
18.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16 Uhr, zit.kafi, Gams: Handy-kafi
	 20 Uhr, KGH: Bibelstudium «Abraham»
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
19.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 18.30 Uhr, OZ Grof, Buchs: Kochen ohne 
	 Grenzen
19.	Velo-/Motoclub Grabs
	 19.30 Uhr: 116. Generalversammlung
20.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Suppenzmittag
	 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag 
	 Rotes Kreuz
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
21.	STV Grabs
	 MZH Unterdorf: Volleyballnacht
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier mit Vorstellung 
	 der Firmanden sowie der Leba
21.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr, Kirche, Buchs: Konzert «Gospel 
	 im Werdenberg»
22.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
22.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
	 17 Uhr, Kirche, Buchs: Konzert «Gospel 
	 im Werdenberg»
23./30. Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
25.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 11.50 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
	 13.30 Uhr, zit.kafi, Gams: Familiennach-
	 mittag
	 19.30 Uhr, KGH: Die letzten Dinge regeln; 
	 «Kirchliche und organisatorische 
	 Aspekte»
26.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.45 Uhr, zif.kafi, Gams: Kunstkaffee 
	 «ArtNet»
	 14 Uhr, KGH: Gemütlicher Nachmittag 
	 im Weltladen
	 14 Uhr, zit.kafi, Gams: Lotto-Spielnach-
	 mittag
	 19 Uhr, Gebetsraum Kirche: Jesus-Gebet 
	 Kontemplation
26.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Der besondere 
	 Gottesdienst
	 20 Uhr, Pfarreisaal Buchs: Kirchbürger-
	 versammlung

27.-29. Skiclub Grabserberg
	 Skitourentage
27.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Familienstärker
	 12.15 Uhr, BZ Gallus: Suppenzmittag
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
	 20 Uhr, KGH: Kirchbürgerversammlung
27.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 12.15 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Suppenzmittag
28.	Werdenberger Umweltputzete (vgl. 
	 Inserat auf Seite 20)
28.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
28.	Verein «Pro Riet Rheintal»
	 8.15-11.45 Uhr, Dorfgarten Grabs, Mühl-
	 bachstrasse 1a: Kurs «Naturnah ins Garten-
	 jahr starten»; mit Naturgärtner Severin 
	 Weber und Ananda Hüppi sowie Wild-
	 staudengärtnerin Janine Müller; 
	 Infos: www.pro-riet.ch/kurs
28.	Velo Check- und Putztag
	 9-11.30 Uhr, Bürgerheimschopf (vgl. Text 
	 auf Seite 19)
28.	Schloss Werdenberg
	 10-17 Uhr, Schlangenhaus bzw. 11-17 Uhr, 
	 Schloss: Tag des offenen Schlosstors 
	 11-17 Uhr, Schloss: Sonderausstellung 
	 «Modelle – ich sehe es vor mir!» (offen bis 
	 9. Juli 2026, Details: www.schloss-werden-
	 berg.ch/Programm)
28.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
28.	Verein Setzchaschte
	 19-22 Uhr: machBAR (Kreativparadies für 
	 Erwachsene)
28.	Männerchor Grabs
	 20 Uhr, MZH Unterdorf: Frühjahrskonzert 
	 «Fernweh – eine musikalische Kreuzfahrt»
29.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Brunch zum Palmsonntag
29.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier zum 
	 Palmsonntag
29.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst anders mit 
	 Einführung der 3. Klässler ins Abendmahl
	 19 Uhr, Kirche: Abend Special Worship
30./31. Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, Kirche: Ökum. Karbesinnung
30.	Ortsgemeinde Grabs
	 20 Uhr, KGH: Ortsbürgerversammlung
31.	Senioren-Mittagstisch 60plus
	 11.45 Uhr, Stütlihus: Anmeldung bis späte-
	 stens am Vortag, 10 Uhr, bei Ruth Müller 
	 (081 771 73 17)
31./01. Familienzentrum Grabs
	 Dienstag, 18.30-19.30 Uhr, KGH: Annahme 
	 Kinderartikelbörse
	 Mittwoch, 9-11 Uhr und 14-16 Uhr, KGH: 
	 Kinderartikelbörse; Rücknahme 
	 18.30-19.30 Uhr

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 21. April 2026

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 3. April 2026, 17 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei

FRÜHLINGSMARKT IN GRABS 

Samstag, 11. April 2026
10 bis 17 Uhr, an der Dorfstrasse

Freundlich laden ein

Schweizerischer Marktverband
und die Marktfahrer

BESTELLUNG DER GRABSER 
JAHRESRECHNUNG 

Sind Sie an der Jahresrechnung der Grabser 
Korporationen interessiert? Dann bestellen 
Sie Ihr Exemplar jetzt bei der Gemeinderats-
kanzlei Grabs (081 772 08 15, gemeinderats-
kanzlei@grabs.sg.ch).

PARKIEREN IM GRABSER 
BERGGEBIET 

Die Parkplätze im Berggebiet werden zwi-
schen dem 1. Mai und dem 31. Oktober an 
allen Wochentagen bewirtschaftet. An den 
zwei Parkuhren im Gebiet Höhi und Munt-
lerentsch können Parktickets bezogen wer-
den (1-Tageskarte: 6 Franken / 2-Tageskarte: 
9 Franken).

Für regelmässige Besucherinnen und 
Besucher besteht zudem die Möglichkeit, 
eine Saisonvignette zu lösen. Diese kostet 
für in Grabs wohnhafte Personen 40 Franken 
und für Auswärtige 60 Franken. 

Bezug der Vignetten
Der entsprechende Bestelltalon befindet 
sich in diesem Gemeindeblatt. Vignetten 
können jedoch auch telefonisch (081 772 08 
00), online (www.grabs.ch) oder persönlich 
am Schalter beim Gemeindebüro bezogen 
werden.

Achtung – bitte gut sichtbar platzieren
Bitte denken Sie daran, das Parkticket, die 
Vignette oder eine allfällige Fahrbewilligung 
für die Strassen im Berggebiet gut sichtbar 
an der Frontscheibe des Fahrzeuges aufzu-
kleben bzw. zu platzieren.
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VERANSTALTUNGEN
APRIL
01./22./29. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
01.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, Kirche: Ökum. Karbesinnung
01.	Politische Gemeinde Grabs
	 20 Uhr, MZH Unterdorf: Bürgerver-
	 sammlung
02.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier zum 
	 Hohen Donnerstag mit Erstkommunion-
	 kinder
02.	Schloss Werdenberg
	 19.15-20.15 Uhr, Schloss: Führung mit 
	 dem Leiter Museen durch die Ausstellung 
	 «Modelle» (Details: www.schloss-werden-
	 berg.ch/Programm)
03.	Skiclub Grabs
	 Karfreitags-Chäsmagronen auf Gamperney
03.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9.30 Uhr, BZ Gallus: Versöhnungsfeier am 
	 Karfreitag
03.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch am 
	 Karfreitag mit Abendmahl
04.	Skiclub Grabs
	 Saisonschluss auf Gamperney
05.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 6 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Osterfrühgottes-
	 dienst

	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch an 
	 Ostern mit Abendmahl
05.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Ostermorgenfeier
06.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16.30 Uhr, Pflegeheim Werdenberg: Ökum. 
	 Ostergottesdienst
07.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
	 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag 
	 «Tretmühlen des Glücks – wir haben immer 
	 mehr und werden nicht glücklicher» von 
	 Prof. Dr. Mathias Binswanger, Hochschule 
	 Nordwestschweiz
08.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
08.	Samariterverein Grabs
	 19.30-21.30 Uhr: Vereinsübung «Hüa-Ho»
09.	Nachmittagswanderung 60+
	 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
	 auf Seite 9
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
11.	Skiclub Grabserberg
	 Schiessen im Schiessstand Ils (CM)
11.	Frühlingsmarkt
	 10-17 Uhr, auf der Dorfstrasse
11.	Frühlingsfest
	 19.30 Uhr, MZH Unterdorf (vgl. Inserat auf 
	 Seite 20)

12.	Skiclub Grabserberg
	 Abschlusstour
12.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, BZ Gallus: Erstkommunion mit 
	 cuorini und der Dorfmusig
12.	Schloss Werdenberg
	 14-15 Uhr, Städtliführung (Details: 
	 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
13.-17. Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14-17 Uhr, KGH: Kids Days – «Anschnallen-
	 Abheben-Abenteuer»
15.	Samariterverein Grabs
	 MZH Unterdorf: Blutspenden (vgl. Inserat 
	 auf Seite 17)
17./18. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Freitag, 17-20 Uhr, Pfarreiheim Buchs: 
	 Kleiderannahme
	 Samstag, 9-12 Uhr, Pfarreiheim Buchs: 
	 Kleiderbörse (Preis: 2 Franken/kg, mit 
	 KulturLegi oder LEBA-Karte 1 Franken/kg)
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
18.	Verein Setzchaschte
	 19-22 Uhr: machBAR (Kreativparadies für 
	 Erwachsene)
19.	Ziegenzuchtverein Grabs-Berg
	 8-17 Uhr, Marktplatz: Geissschau (vgl. 
	 Inserat auf Seite 17)
19.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst anders zum 
	 Abschluss der Kids Days
20./27. Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
21.	Grabser Kulturstamm
	 18 Uhr, Seecafé am Werdenberger See
22.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Jakob und Esau»
23.	Papiersammlung Berg
23.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
23.	Verein Lukashaus
	 18 Uhr: Hauptversammlung
23.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere Gottes-
	 dienst

EINWOHNERSTAND AM  
28. FEBRUAR 2026

Einwohnerstand Total	 7‘713	*
davon Grabser Bürger	 2‘536
Niedergelassene	 3‘249
Wochenaufenthalter /	 115
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘813	*
* inkl. 118 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

TÄTSCHMUSIG 

im Tätschhus (vis-à-vis Rathaus) 

VORANZEIGE

Donnerstag, 30. April 2026, um 18.30 Uhr

Die Formation «Generation»
(Hans Köppel und Melina Vögel) 

präsentieren Lieder bewölkt bis heiter, 
von Mani Matter über Bob Dylan 

bis Pink Floyd.

Donnerstag, 25. Juni 2026, um 18.30 Uhr

Suonopittura88 – das Atelier für 
Klangmalerei – entführt auf eine 

kleine Reise und lädt dabei herzlich 
zum Mitmachen und Mitsingen ein. 

Michael Wegener

Büntlistrasse 18, Grabs
(von Grabs her vor der «Avia»-Tankstelle 
links 200 m hochfahren, rechts oberhalb 
Haus 18, grosser Parkplatz und Eingang) 

Angebot am Dienstag (neu!), Mittwoch 
und Samstag von 14 bis 18 Uhr
Über 7ʻ000 Bücher, Hörbücher, DVDs, Spiele 
und Puzzles; Ausleihgebühr: 3 Franken/Kin-
der und 5 Franken/Erwachsene (oder in der 
Fundgrube günstig kaufen); Zeit unbegrenzt.

Angebot am Donnerstag
	 Von 15.30-16.30 Uhr biete ich euch gratis 
Hausaufgabenhilfe an.

	 Von 16.30 bis 17.30 Uhr trifft sich das Sun-
neschychörli. Wir singen Schweizerlieder 
und treten einmal pro Quartal in Alters- 
und Pflegeheimen auf. Ich freue mich auf 
fröhliche Kinder ab dem 2. Kindergarten. 

Weitere Infos
Heidi Gantenbein
078 600 57 85, sunneschy12@web.de
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Strassenbau

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-How, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometerweise 
Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Tiefbau Umgebungsgestaltung

Dietsche Strassenbau AG · 071 757 80 80 · info@dietsche.ch · www.dietsche.ch

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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02. April 1944
Eberle-Eggenberger Ursula
Fontanerlenweg 1, Werdenberg

03. April 1939
Schildknecht-Knechtli Lieselotte
Stütlihus (ehem. Wassergasse 1c), Grabs

04. April 1938
Stähli-Peter Alfred
Steinbergweg 1, Grabs

04. April 1939
Eggenberger-Suhner Matheus
Stütlistrasse 25, Grabs

05. April 1938
Zogg Andreas
Säntisstrasse 7, Grabs

05. April 1940
Haltiner-Walther Ulrich
Rietstrasse 18, Grabs

06. April 1927
Lippuner-Gantenbein Katharina
Stütlihus (ehem. Obergatter 437), Grabs

07. April 1936
Bänziger-Michel Heinz
Staudnerbachstrasse 28, Grabs

09. April 1936
Seidl-Kaufmann Rolf
Stütlistrasse 25, Grabs

10. April 1942
Lippuner-Ruiz Hans
Hintere Stütlistrasse 6, Grabs

13. April 1939
Majer-Rapp Heinz
Laufenbrunnenstrasse 30, Grabs

13. April 1946
Bürgi-Wyss Peter
Iverturststrasse 4, Grabs

14. April 1946
Gantenbein-Aemisegger Konrad
Stütlistrasse 25, Grabs

16. April 1935
Jecklin Elisabeth
Staatsstrasse 23, Grabs

18. April 1945
Tischhauser-Gantenbein Hans
Steinbergstrasse 1, Grabs

19. April 1936
Raduner-Kubli Elisabeth
Kirchbüntstrasse 17, Grabs

19. April 1944
Engler Frieda
Vordere Quaderstrasse 1, Grabs

19. April 1945
Eggenberger-Egger Adelheid
Staudnerbachstrasse 10, Grabs

20. April 1938
Toth-Hilty Margrit
Kirchgasse 11c, Grabs

20. April 1943
Schocher-Büchel Luzius
Staatsstrasse 14, Werdenberg

20. April 1944
Gantenbein-Gantenbein Adam
Bächli 2267, Grabserberg

21. April 1939
Frei-Schneider Marianne
Amselweg 8, Werdenberg

21. April 1941
Schlegel-Tobler Burkhard
Stütlistrasse 25, Grabs

21. April 1945
Willimann Rudolf
Stütlistrasse 25, Grabs

22. April 1935
Eggenberger-Windisch Anna
Försterweg 8, Grabs

22. April 1940
Gantenbein-Engler Herbert
Ahornweg 4, Grabs

22. April 1943
Eggenberger-Vetsch Agatha
Stütlistrasse 20, Grabs

22. April 1943
Lenherr-Stricker Anna
Steinbergweg 4, Grabs

23. April 1939
Wittich-Fontana Peter
Wüesti 2223, Grabserberg

24. April 1941
Hungerbühler-Hauri Brigitta
Bachweg 14, Grabs

24. April 1943
Gerber-Ettlin Elsbeth
Staatsstrasse 61, Grabs

27. April 1943
Engeli-Oertli Martha
Steinbergweg 7, Grabs

28. April 1946
Vogt-Aeschlimann Urs
Vertschellweg 6, Grabs

30. April 1941
Hofmänner-Gantenbein Ursula
Hugobühlstrasse 27, Grabs
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Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

E-Bike, MTB, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

für Allefür Alle

Beratung / Service / Verkauf
NEU Dorfschulweg 10  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Wir sin
d umge

zogen!
Profi Veloservice Profi Veloservice 

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch
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Das vergangene Jahr gehört nun auch zah-
lenmässig der Vergangenheit an. Wie auf der 
Titelseite dieses Gemeindeblattes zu lesen 
ist, schliesst die Jahresrechnung 2025 rund 
248ʻ000 Franken besser ab als budgetiert. 
Dies entspricht einer Punktlandung. Zu die-
ser sehr genauen Budgetierung gratuliert 
Gemeindepräsident Niklaus Lippuner den 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleitern 
sowie deren Mitarbeitenden. 

Die grossen, jedoch erforderlichen Investitions-
vorhaben der letzten Jahre finden mit dem not-
wendigen Projekt «Schulraumerweiterung Feld» 
ihren Abschluss. Damit schafft die Finanzplanung 
2026–2029 eine transparente Grundlage für un-
sere künftige Finanzpolitik. Gerne erläutere ich 
dazu einige Details: 

Finanzplanung 2026–2029 / Steuerfuss-
entwicklung
Das Eigenkapital per Ende 2025 beträgt noch 
rund 40 Mio. Franken. Wie die letzten drei Jahre 
zeigen, war die Budgetierung bei der Politischen 
Gemeinde jeweils sehr genau, sodass keine Er-
tragsüberschüsse resultierten. Zudem prognosti-
ziert die Finanzplanung 2026-2029 zunehmend 
höhere Aufwandüberschüsse, sodass weitere Ei-
genkapitalbezüge drohen. Ziel des Gemeinde
rates ist es, den Eigenkapitalrückgang zukünftig 
zu verringern bzw. zu verhindern. 

Beim Eigenkapital handelt es sich nur bei 
einem kleinen Teil um flüssige Mittel, sodass 
sämtliche Investitionen jeweils vollumfänglich 
über Fremdkapital finanziert werden müssen. 
Per Ende 2025 beträgt das kurz- und langfristige 
Fremdkapital aufgenommener Darlehen bereits 
40 Mio. Franken. Folglich führen die weiteren In-
vestitionen zu einer zusätzlichen Erhöhung des 
Fremdkapitals. Aufgrund dessen zieht der Ge-
meinderat für das Jahr 2027 eine Steuerfusserhö-
hung im Umfang von etwa 5% in Betracht. 

Die Finanzplanung weist für das Jahr 2029 
einen erheblichen Aufwandüberschuss aus, was 
einen zusätzlichen Steuerbedarf nach sich zieht. 
Mit dem Abschluss des Grossprojekts «Schulrau-
merweiterung Feld» setzt die ordentliche Ab
schreibungsphase ein. Dies führt dann zu einer 
nochmaligen Steuerfusserhöhung in der Grös-
senordnung von rund 10%.

Dem Gemeinderat ist eine vorausschauende 
Finanzpolitik ein zentrales Anliegen. Um einen 
sorgsamen Umgang mit Steuergeldern zu garan-
tieren, wurden Projekte konsequent nach Not-
wendigkeit etappiert und auf die Kernaufgaben 
der Gemeinde fokussiert. Eine transparente sowie 
frühzeitige Kommunikation bildet dabei die Basis 
für dieses verantwortungsbewusste Handeln. 

Die Finanzen der Politischen Gemeinde Grabs 
sind solide und dies soll für die Grabser Bevölker-
ung auch in Zukunft so bleiben. 

Urnenabstimmungen 2026
Schulraumerweiterung Feld
Für die Schule steht der letzte grosse Meilenstein 
für die Schulraumplanung 2040 an. Das Investi-
tionsprojekt «Schulraumerweitung Feld» ist für 
die Schule von hoher Wichtigkeit, um den Kindern 
genügend Schul- und Turnraum am passenden 
Ort zur Verfügung stellen zu können. Dabei geht 
es um die Schulraumerweiterung von sechs auf 
zehn Primarschulklassen samt Sanierung des 
Schulhauses Feld, einen Kindergartenneubau 
sowie eine Einfachturnhalle. Mit dieser Investi-
tion ist der Gesamtbedarf an Schulraum bis über 
das Jahr 2040 und an Turnraum sogar bis 2050 
vollumfänglich abgedeckt. 

Die Investitionskosten belaufen sich auf 22.7 
Mio. Franken. Die Urnenabstimmung findet am 
14. Juni 2026 statt. Am Donnerstag, 04. Juni 2026, 
wird um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus eine Info-
veranstaltung zu dieser Vorlage stattfinden.

Sportanlagen Mühlbach
Die beiden Arbeitsgruppen «Sportanlagen Mühl-
bach» und «Sanierung und Erweiterung Fussball-
plätze» hatten den Auftrag, die Machbarkeitsstu-
dien bis zur Bürgerversammlung 2026 auszuar
beiten. Dieses Ziel konnte erreicht werden, sodass 
die Machbarkeitsstudie der Grabser Bevölkerung 
am 10. März 2026 im Kirchgemeindehaus präsen-
tiert wurde.

Am 29. November 2026 wird eine Urnenab-
stimmung mit Grundsatzentscheiden stattfinden. 

Zentrum Grabs
Letztes Jahr fanden drei Besprechungen mit den 
Zentrumseigentümern «Ost» (Gebiet Volg) und 
«West» (Gebiet Schreinerei Hilty) statt, wo stets 
Einigkeit unter den Zentrumseigentümern über 
die Zentrumsentwicklung bestand. Am 23. Sep-
tember 2025 fand die Präsentation der Anpassung 
Sondernutzungsplan «Zentrum Ost» sowie der 
Machbarkeitsstudie «Zentrum West» bei der kan-
tonalen Fachkommission Städtebau statt. Seitens 
der Fachkommission gab es keine negative Kritik, 
sodass der «Masterplan Zentrum Grabs» nun in 
die nächste Planungsphase gehen kann. 

Am 13. März 2026 fand im Kirchgemeinde-
haus die Infoveranstaltung «Zentrum Grabs» 
statt, wo der Sondernutzungsplan «Zentrum Ost» 
sowie die Machbarkeitsstudie «Zentrum West» 
der Grabser Bevölkerung präsentiert wurden. 

Rutschgebiet Banwald
Am 11. Februar 2026 geriet im Gebiet «Banwald» 

(gegenüber dem Maschinenhaus Löchli) ein 
Hang in Bewegung. Die in Schräglage gerate-
nen Bäume mussten gefällt und mittels Helikop-
tereinsatz an einem Samstag abtransportiert 
werden. Diese Dringlichkeit war notwendig, da 
der Wetterbericht starke Regenfälle voraussag-
te. Seit Beginn begleitet dies ein Geologe und 
der Hang wurde mit täglichen Messungen über-
wacht. Glücklicherweise kam es zu keinem Er-
eignisfall und mittlerweile hat sich die Rutschung 
verlangsamt. Ich danke den Mitarbeitenden von 
GRABUS, der Feuerwehr Grabs und der Abteilung 
«Tiefbau» für ihren Einsatz.

Rahmennutzungsplanung (Baureglement 
und Zonenplan) / Rechtskraft und 
Invollzugsetzung
2018 hat der Gemeinderat die Ortsplanungsrevi-
sion gestartet und eine Arbeitsgruppe eingesetzt, 
um die Vorgaben des Kantons bis 2027 umzu-
setzen. Zusammen mit dem Raumplanungsbüro 
raum.manufaktur.ag, St.Gallen, fanden viele Sit-
zungen, Begehungen, Infoveranstaltungen, Mit-
wirkungen und Kontaktstunden statt. Die inten-
siven Arbeiten der Arbeitsgruppe, des Gemein-
derates und des Raumplanungsbüros haben sich 
gelohnt. 

Denn am 21. November 2025 genehmigte das 
kantonale Amt für Raumentwicklung und Geoin-
formation (AREG) die Rahmennutzungsplanung 
der Gemeinde Grabs. Da gegen die anschlies-
send eröffneten Gesamtentscheide durch die vier 
Einsprecher keine Rekurse eingingen, setzte der 
Gemeinderat das Baureglement und den Zonen-
plan per 1. März 2026 in Kraft. Die frisch revidi-
erten Ortsplanungsunterlagen sind unter grabs.
ch/ortsplanung und der neue Zonenplan auf geo-
portal.ch zu finden. 

Es erfüllt mich mit grosser Freude, dass die-
ser umfangreiche Prozess der Ortsplanungsrevi-
sion erfolgreich abgeschlossen werden konnte. 
Der neue Zonenplan und das revidierte Bauregle-
ment bilden das Fundament für eine nachhaltige 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde. Besonders 
stolz macht mich die Effizienz unserer Arbeit: Als 
siebte von 75 St.Galler Gemeinden hat Grabs die 
Rahmennutzungsplanung nach dem neuen Pla-
nungs- und Baugesetz vollendet. Damit ist Grabs 
kantonsweit in den «Top10» – ein eindrückliches 
Resultat eines achtjährigen, intensiven Weges.

Allen beteiligten Personen, welche in den 
letzten acht Jahren an der Ortsplanungsrevision 
mitgearbeitet haben, danke ich für den grossen 
Einsatz. Ein spezieller Dank gebührt zudem Bau-
verwalter Thomas Lippuner und Ratsschreiber 
Werner Hefti, welche die Ortsplanungsrevision 
mit sehr grossem Engagement gezielt voranget-
rieben haben! 

FINANZPLANUNG UND STEUERFUSSENTWICKLUNG
Gemeindepräsident Niklaus Lippuner macht Ausführungen zu verschiedenen Themen

15

März 2026



KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE BUCHS-GRABS 
ORDENTLICHE KIRCHBÜRGERVERSAMMLUNG
Donnerstag, 26. März 2026, 20 Uhr, 
im Pfarreisaal des katholischen Pfarreiheims, Buchs

Traktanden
1.	Erfolgsrechnung und Bilanz 2025
2.	Bericht und Antrag (1.) der Geschäftsprüfungskommission
3.	Budget 2026
4.	Antrag (2.) der Geschäftsprüfungskommission
5.	Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmrechtsausweise und/oder gewünschter Amtsbericht, Jahresrechnung 2025 
und Budget 2026 können beim Aktuariat, Pfrundgutstrasse 5, 9470 Buchs, bestellt werden  
(aktuariat@kathbuchs.ch, 081 750 60 50).

Anträge sind schriftlich bis zum 18. März 2026 bei Stefan Frey, Präsident des Kirchenverwal-
tungsrates, einzureichen.

 Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Datum: Donnerstag, 23. April 2026 
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Lukashaus Grabs

Verein Lukashaus
9472 Grabs
081 755 35 00

info@lukashaus.ch 
www.lukashaus.ch

BEITRAGSPFLICHT (AHV, IV, EO) FÜR NICHTERWERBSTÄTIGE

Gerne machen wir unsere Einwohnerinnen und Einwohner auf eine allfällige Beitragspflicht für Nichterwerbstätige aufmerksam. Die Beiträge 
sind lückenlos zu bezahlen, denn fehlende Beitragsjahre können zu einer Kürzung der Rente führen. Alle in der Schweiz wohnenden Personen 
sind versichert und müssen grundsätzlich Beiträge bezahlen. Das gilt auch für nichterwerbstätige Personen. Als Nichterwerbstätige gelten Per-
sonen, die kein oder nur ein geringes Erwerbseinkommen erzielen, dazu gehören:

	 vorzeitig Pensionierte
	 Bezügerinnen und Bezüger von IV-Renten
	 Empfängerinnen und Empfänger von Kranken- und Unfalltaggeldern
	 Verwitwete
	 Weltreisende
	 Teilzeitbeschäftigte
	 ausgesteuerte Arbeitslose
	 Studierende
	 Geschiedene
	 Ehefrauen und Ehemänner von Pensionierten (sowie Partner und Partnerinnen in eingetragenen Partnerschaften)
	 Ehefrauen und Ehemänner von im Ausland (inkl. FL) erwerbstätigen Ehepartnern

Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Januar nach Vollendung des 20. Altersjahres Beiträge an die AHV, IV und EO entrichten. Die Beitragspflicht 
endet, wenn das Referenzalter erreicht ist. Das Referenzalter entspricht dem Alter, in dem die Altersrente ohne Abzüge oder Zuschläge bezogen 
werden kann. Bisher galt für Frauen das Referenzalter von 64 Jahren. Ab Jahrgang 1961 wird das Referenzalter Schritt für Schritt um jeweils drei 
Monate pro Jahrgang erhöht. 

Als Nichterwerbstätige beitragspflichtig sind auch Personen, die zwar erwerbstätig sind, deren Bruttojahreseinkommen aber weniger als 
5ʻ000 Franken beträgt. Ebenfalls als nichterwerbstätig gelten Sie mit einem Jahreseinkommen von über 5ʻ000 Franken, wenn Ihre Beiträge aus 
Erwerbstätigkeit nicht der Hälfte der Beiträge entsprechen, welche Sie als Nichterwerbstätige leisten müssten (Vergleichsrechnung aufgrund Ren-
teneinkommen und Vermögen). Seit der Beitragsperiode 2024 werden zusätzlich FAK-Beiträge erhoben. Der Beitragssatz beträgt 20% des reinen 
AHV-Beitrags (ohne IV- und EO-Anteil), sofern dieser den Mindestbeitrag übersteigt. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wenn Ihr Ehegatte/Ihre Ehegattin im Sinne der AHV erwerbstätig ist (mindestens 50%-Pensum während 
neun Monaten/Jahr) und mindestens Beiträge in der Höhe von 1ʻ060 Franken (doppelter Mindestbeitrag) entrichtet, was einem Bruttolohn von 
10ʻ000 Franken pro Jahr entspricht. Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/formulare-ahv-beitraege können die Formulare heruntergeladen oder 
bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

IK-AUSZUG KOSTENLOS BESTELLEN, UM BEITRAGSLÜCKEN ZU VERMEIDEN
Das Individuelle Konto (IK) ist die Grundlage für die Rentenberechnung. Auf dem IK werden alle Einkommen und Beitragszeiten aufgezeichnet, 
die als Grundlage für die Berechnung einer Alters-, Hinterlassenen- oder Invalidenrente dienen. Fehlende Beitragsjahre (Beitragslücken) führen 
in der Regel zu einer Kürzung der Rente. In vielen Fällen lassen sich solche Beitragslücken innert fünf Jahren noch schliessen. Die SVA St.Gallen 
empfiehlt, alle vier Jahre einen IK-Auszug zu bestellen und die Einträge zu kontrollieren. 

Bestellen Sie online einen kostenlosen Auszug. Sie erhalten einen Überblick über Ihre Einträge bei allen AHV-Ausgleichskassen. Weitere Infor-
mationen: www.svasg.ch/kontoauszug.
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE GRABS-GAMS 
ORDENTLICHE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Freitag, 27. März 2026, 20 Uhr, Kirchgemeindehaus Grabs 

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung und des Vermögensausweises 2025 nebst Bericht und Anträgen
	 der Geschäftsprüfungskommission
2.	Vorlage des Budgets und des Steuerplanes 2026
3.	Gesamterneuerungswahlen für die Amtszeit 2026-2030

a)	Präsidium der Kirchenvorsteherschaft
b)	Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft
c)	Mitglieder und Ersatzmitglieder der Geschäftsprüfungskommission
d)	Abgeordnete der Synode

4. Information zur Nachfolge von Pfarrer John Bachmann
5.	Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind spätestens acht Tage vor der Kirchgemeindeversamm-
lung schriftlich beim Präsidenten Daniel Saluz einzureichen. 

Fehlende Stimmrechtsausweise können bei der Sekretärin Denise Obrist angefordert werden:
sekretariat@ekgg.ch, 081 750 30 50.

ORTSGEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG

Montag, 30. März 2026, 20 Uhr, 
im evangelischen Kirchgemeindehaus, Wassergasse 6

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2025 nebst Bericht und Antrag 1 der Geschäftsprüfungs-
	 kommission
2.	Budget 2026 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission
3.	Mitteilungen und Allgemeine Umfrage

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Znacht offeriert.

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Grabs wohnhaften Ortsbürgerinnen und Ortsbür-
ger, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und nach Gesetz nicht von der Stimmberechtigung 
ausgeschlossen sind.

Die Stimmrechtsausweise wurden durch die Post überbracht. Fehlende Ausweise können bis 
Donnerstag, 26. März 2026, 12 Uhr, bei der Ortsgemeindekanzlei (info@ortsgemeinde-grabs.ch 
oder 081 771 18 38) angefordert werden.

 
 

BLUT SPENDEN 
Mehrzweckhalle Primarschule Unterdorf 
Unterdorfstrasse 7, 9472 Grabs 

Mittwoch, 15. April 2026, 17.30 – 19.30 Uhr 
Erstspender-Aufnahme bis 30 Minuten vor Spendeschluss.  

Parkplätze stehen beim Marktplatz zur Verfügung! 

 
 
 

 

EINLADUNG ZUR  
GEISSSCHAU

Die Frühlingsschau des Ziegenzuchtvereins 
Grabs-Berg findet statt am

Sonntag, 19. April 2026
Marktplatz, Grabs

Auffuhr: 9 bis 9.30 Uhr

Auffuhr von ca. 200 Ziegen
Toggenburgerziegen

Strahlenziegen
Appenzellerziegen

Gemsfarbige Gebirgsziegen
Walliser Schwarzhalsziegen

Pfauenziegen
Burenziegen

Capra Sempione-Ziegen
Saanenziegen

Programm
Vormittag (9.30 bis 12 Uhr)
Punktierung und Aufnahme ins Herdebuch.

Nachmittag (14 bis 16 Uhr)
Rangierung in den Abteilungen sowie Miss- 
und Mister-Wahlen.

Besuchen Sie unsere Geissschau. Bei uns 
finden Sie käufliche Tiere und züchterische 
Vergleichsmöglichkeiten. Unsere Ziegen sind 
aber auch aufgrund ihrer eigenen Wesensart 
einen Besuch wert und freuen sich über jede 
Aufmerksamkeit, die ihnen geschenkt wird. 

Auch für das leibliche Wohl sorgen wir 
bestens in unserer einfachen Festwirtschaft.

Der Ziegenzuchtverein und der Gemein-
derat freuen sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher.

EINLADUNG ZUR 
HAUPTVERSAMMLUNG

Freitag, 10. April 2026
18.30 Uhr

im Rest. Schäfli, Grabs

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Verein Grabser Mühlbach / Der Vorstand 
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«Das Beste, was man für einen Menschen tun 
kann, ist nicht, ihm seinen Reichtum zu ge-
ben, sondern ihm den eigenen zu zeigen.» 

Sarah Alcala – Mit obigem Leitgedanken von 
Benjamin Disraeli im Gepäck hat sich die Be-
gabtenförderung an der Schule Grabs in die-
sem Schuljahr 2025/2026 kraftvoll weiterent-
wickelt. Das Ziel: Eine Schule, die die Verschie-
denheit der Kinder als grösste Chance begreift.

Mehr als nur Logik: Die Entdeckung der 
eigenen Stärken
Begabung ist weit mehr als gute Noten in Ma-
the oder Deutsch. In den angebotenen Klassen-
besuchen arbeiten die Verantwortlichen mit 
dem Modell der neun Intelligenzen nach Ho-
ward Gardner. Ob musikalisch, bewegungsori-
entiert, naturalistisch oder interpersonal – je-
des Kind besitzt ein individuelles Profil. In die-
sem Jahr wird diese Theorie mit dem Thema 
«Beeinträchtigungen» verknüpft. Durch dieses 
soziale Thema wird gezielt die Empathie und 
eine offene Haltung untereinander gefördert. 

Daraus kann folgendes Fazit gezogen werden: 
Intelligenz hat viele Gesichter, und jede Per-
spektive ist wertvoll.

Bewährtes für kognitive Überflieger
Für Schülerinnen und Schüler mit einem be-
sonders hohen Arbeitstempo bleibt das Kern-
angebot der «Lernbude» bestehen. Zwei Lek-
tionen pro Woche arbeiten sie an herausfor-
dernden Projekten. Da sie den regulären Stoff 
der Klasse schneller erfassen, holen sie den 
verpassten Unterrichtsstoff selbstständig nach. 
Dies kann punktuell für einen Fachblock (zum 
Beispiel Mathematik) oder als Ganzjahresbe-
gleitung erfolgen.

Neu: Trimesterangebote für alle Talente
Ein Meilenstein im aktuellen Schuljahr sind die 
neu lancierten Trimesterangebote. Hier steht 
nicht die Kognition, sondern die Leidenschaft 
im Zentrum und verschiedene Kinder sollen 
damit abgeholt werden. In ungefähr siebenwö-

chigen Kursen geben Expertinnen und Exper-
ten ihr Herzblut an die Kinder weiter:

	 Kunst: Den Auftakt machte ein inspirie-
rendes Angebot mit Andrija Brzovic.

	 Musik: Aktuell schlägt das Herz der Schule 
im Rhythmus von Noemi Matt.

	 Bewegung: Den Abschluss des Schuljahres 
wird Laura Eggenberger gestalten.

Sarah Alcala wird jeweils die Trimesterangebote 
organisieren, durchgeführt werden sie von aus-
gewählten Spezialistinnen. Gerne können Sie 
sich für Ideen und Hinweise bei ihr melden! 

Wettbewerbe für die ganze Schule Grabs
Damit jedes Kind in Grabs die Chance hat, 
sich schweizweit zu messen, koordiniert Sarah 
Alcala zentral den «Informatik-Biber»- sowie 
den «Känguru-Mathematik»-Wettbewerb. Un-
abhängig vom Schulhaus können alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler teilnehmen 
und ihre Talente unter Beweis stellen. Um auch 
die sprachlich Begabten abzuholen, gibt es 
die Möglichkeit, beim TAK-Schreibwettbewerb 
mitzumachen. Dort können die Kinder ihre 
Schreibtalente zeigen und wer weiss, vielleicht 
werden ihre Texte für das nächste Buch ausge-
wählt. 

Vision 2026: Von der «Lernbude» zur
«Talentschmiede»
Die Verantwortlichen blicken mit grosser Vor-
freude auf das Ende dieses Jahres 2026. Mit der 
Fertigstellung des Gehlerhauses wird die «Lern-
bude» auch räumlich ein neues Level erreichen. 
Der Umzug in das historische Gebäude, das eine 
echte Schmiede beherbergt, markiert den Na-

STÄRKEN SOLLEN GESTÄRKT WERDEN
Die «Lernbude» Grabs wird zur «Talentschmiede»

Klassenbesuch Thema «Beeinträchtigung».

Klassenbesuch Thema «Beeinträchtigung».

Fische sprechen über das Abfallproblem 
(Videoherstellung).

«Lego Spike Prime»-Projekt – bauen und 
programmieren.

«Micro:bit»-Projekt: Kreatives Programmie-
ren.
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menswechsel zur «Talentschmiede». Hier sol-
len Stärken nicht nur entdeckt, sondern unter 
professioneller Anleitung geformt werden.

Als weiteres Highlight schwirrt Sarah Alcala 
bereits die Idee einer Talentshow für die ge-
samte Schule Grabs im Kopf herum – eine un-

komplizierte Plattform, auf der Kinder zeigen 
können, wer sie sind und was sie begeistert.

«Trotz all dieser Spezialangebote bleibt das 
Fundament unserer Arbeit die tägliche Differen-

zierung durch die Klassenlehrpersonen. Gemein-
sam wachsen wir zu einer stärkenorientierten 
Schule, in der jedes Kind gesehen wird. Bega-
bung ist keine Eigenschaft, sondern eine Aufga-
be. – Machen wir uns gemeinsam an die Arbeit!»

Die Kommission «Natur- und Umwelt» lädt 
alle Einwohnerinnen und Einwohner am 
Samstag, 28. März 2026, von 9 bis 11.30 Uhr, 
zum Velo Check- und Putztag beim Wagen-
schopf neben dem Stütlihus ein.

NUK – Mit den steigenden Temperaturen im 
Frühling werden die Velos wieder vermehrt im 
Alltag genutzt, sei es für den Schulweg, den 
Arbeitsweg oder in der Freizeit. Nach der Win-
terpause sind viele Velos jedoch nicht mehr 
in einwandfreiem Zustand. Bremsen, Beleuch-
tung und Reifen können beeinträchtigt sein, 
ohne dass dies auf den ersten Blick erkennbar 
ist. Um einen sicheren Start in die Velosaison 
zu ermöglichen, findet am Samstag, 28. März 
2026, der alljährliche Velo Check- und Putztag 
beim Wagenschopf neben dem Stütlihus statt.

Wie funktioniert der Velo Check- und 
Putztag?
Bringen Sie Ihr Velo, Bike oder E-Bike zwischen 
9 und 11.15 Uhr zum Wagenschopf neben dem 
Stütlihus. Zuerst reinigen Schülerinnen und 
Schülern des Schulhauses Feld Ihr Velo gründ-
lich. Anschliessend haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr Velo kostenlos auf Verkehrstauglichkeit 

überprüfen zu lassen. Ein Velomechaniker kon-
trolliert das Velo fachgerecht und gibt Empfeh-
lungen zu Sicherheit und Unterhalt, beispiels-
weise zu Bremsen, Beleuchtung, Reifen und 
allgemeinen technischen Mängeln.

Ein verkehrssicheres Velo trägt wesent-
lich zur Unfallverhütung bei. Defekte Bremsen, 
schlecht funktionierende Beleuchtung oder ab-
gefahrene Reifen erhöhen das Risiko von Unfäl-
len. Durch die fachliche Kontrolle können Män-
gel frühzeitig erkannt und behoben werden, 
bevor sie zu einem Sicherheitsrisiko werden.

Wer organisiert den Velo Check- und 
Putztag?
Der Velo Check- und Putztag wird von der Poli-
tischen Gemeinde Grabs zusammen mit Lehrer 
David Tschirky und freiwilligen Schülerinnen 
und Schülern des Schulhauses Feld durchge-
führt. Damit soll auch das Verantwortungsbe-
wusstsein der Kinder gegenüber dem eigenen 
und fremden Eigentum gefördert werden. Ein 
sauberes Velo trägt zudem zur Werterhaltung 
bei und erleichtert das Erkennen von tech-
nischen Problemen. 

Wie lange muss ich warten, bis mein Velo 
gereinigt und kontrolliert ist?
Die Reinigung und Kontrolle dauern in der Re-
gel 20 bis 30 Minuten. Wenn Sie nicht einfach 
warten wollen, können Sie während dieser Zeit 
Einkäufe erledigen oder auch den Flohmarkt 
beim Marktplatz besuchen. Gleichzeitig mit 
dem Velo Check- und Putztag findet auch die 
Umweltputzete statt.

Was kostet die Reinigung und Kontrolle?
Das Putzen und der Velocheck sind grundsätz-
lich gratis. Wenn Sie mit dem Resultat zufrie-
den sind, dürfen Sie gerne eine Spende hin-
terlassen. Die Hälfte des Erlöses geht an eine 
gemeinnützige Organisation, die andere Hälfte 
als Sackgeld an die Schülerinnen und Schüler.

VELO CHECK- UND PUTZTAG IN GRABS
Kommen Sie am Samstag, 28. März 2026, vorbei und lassen Sie Ihr Velo für den Frühling startklar machen

Musiktrimester
«Rubikʻs Cube»-Projekt: Rolling Stone Zun-
ge mit 380 Zauberwürfeln.

«Analog-Digital»-Projekt über das Thema 
«Abfall» (Trashedy).
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Samstag, 28. März 2026

Besammlung/Instruktion
8.30 Uhr, Werkhof, Grabs

Ende der Putzete
Ca. 11 Uhr, anschliessend Verpflegung im Wa-
genschopf beim Bürgerheim

Anmeldung bis Freitag, 20. März 2026  
Gemeinderatskanzlei Grabs
Rathaus, 9472 Grabs
info@grabs.sg.ch, 081 772 08 13 

An der «Umweltputzete» werden gemein-
sam Wege, Wiesen, Ruheplätze sowie Wald
ränder und Bachborde von achtlos wegge-
worfenem Abfall befreit.

HUNDEKONTROLLE 

Hundesteuern
Wie bereits in den vergangenen Jahren wer-
den die Hundesteuern 2026 mittels Rech-
nung eingezogen. Die Gebühren betragen 
100 Franken pro Hund.

Anmeldung Ihres Hundes
Hunde müssen in der Hundedatenbank 
«Amicus» registriert werden. Für die Erfas-
sung der Hundehalter ist die Hundekon-
trollstelle der Gemeindeverwaltung zustän-
dig. Wichtig ist, dass sich neue Hundehal-
ter, welche bis jetzt noch keinen Hund hat-
ten, zuerst bei der Gemeindeverwaltung als 
Hundehalter anmelden. Sie werden dann in 
der «Amicus»-Datenbank erfasst und erhal-
ten eine Personen-ID.

Der Hund wird nach Implantation des 
Mikrochips durch den Tierarzt in die Daten-
bank eingetragen und mit dem Hundehal-
ter verknüpft (aufgrund der Personen-ID). 
Es liegt in der Verantwortung der Ersthun-
dehalter bzw. der Züchter, die Hunde bei 
einem Tierarzt chippen zu lassen. 

Bitte melden Sie Mutationen in der Da-
tenbank wie Übernahme, Abgabe/Tod des 
Hundes sowie Änderungen von Personen-
daten oder Adressen jeweils der Hundekon-
trollstelle.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die 
Hundekontrollstelle der Gemeindeverwal-
tung Grabs wenden (einwohneramt@grabs.
sg.ch, 081 772 08 00).

 
 
 
 
  
                                                            Sektion Werdenberg 

 

Gymnastik und Fitness für Erwachsene 
 
Wollen Sie mit Schwung durchs Jahr, sich 
etwas Gutes tun mit mehr Bewegung? Dann 
besuchen Sie doch unsere Gymnastikstunde! 

Einen Monat kann kostenlos geschnuppert 
werden. Wir freuen uns auf Sie. Kommen Sie 
vorbei – am besten gleich im Turndress. 

Wir turnen jeweils am Montagabend in der 
Turnhalle Quader in Grabs. 

Zeit: 18.30-19.30 Uhr und 19.30-20.30 Uhr 

Bei Fragen gibt die Turnleiterin Ruth Grob 
(079 227 63 90) gerne Auskunft.  
 

www.vitaswiss.ch/werdenberg 
 
 

Gesund durch  

BEWEGUNG  
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